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GKD setzt auf Ressourcenschutz 
 
Mit der Einführung eines Umweltmanagementsystems nach DIN ISO 

14001 setzte die GKD – Gebr. Kufferath AG 2005 ein erstes Zeichen für 

nachhaltigen Umgang mit Ressourcen. Jetzt wurde als konsequenter 

Folgeschritt ein komplexes Energiemanagementsystem nach DIN EN 

ISO 50001 implementiert. Der Erhalt des international anerkannten 

Zertifikats im Dezember 2014 war hierfür ein wichtiger Meilenstein. 

 

Qualität, Arbeits- und Umweltschutz stehen bei GKD traditionell ganz oben 

auf der Agenda. Jüngste Maßnahme in einem umfangreichen Katalog zum 

verantwortlichen Wirtschaften war die Einführung eines 

Energiemanagementsystems. Energieverbrauch und Energieeffizienz sind 

für das weltweit produzierende Unternehmen entscheidende Erfolgsfaktoren 

im internationalen Wettbewerb. Um deren Einsatz zu optimieren, wurden 

detaillierte Verfahrensanweisungen erarbeitet und in einem 

Managementhandbuch erfasst, damit alle Mitarbeiter nach diesen Vorgaben 

handeln können. Dazu zählen auch klare Ziele, die sich das Unternehmen 

gesetzt hat: Die Energieeffizienz soll jedes Jahr – unter Berücksichtigung der 

Kennzahlen für Verbrauch und Produktivstunden – um 1,5 Prozent gesteigert 

werden. Ferner gilt es, die TOP 20 der Energieverbraucher zu identifizieren 

und bis Ende 2018 messen zu können. Bis Ende des Jahres 2015 sollen 

zudem die Verbraucher an den Unterverteilungen erfasst werden. Analoge 

Ziele gibt es für die Senkung des Energieverbrauchs. Jedes Jahr will GKD 

diesen um 1,5 Prozent reduzieren – auch hier bezogen auf Kennzahlen zu 

Verbrauch und Gesamtleistung. Bis 2020 hat sich GKD vorgenommen, den 

Einsatz von Primärenergie wie Heizöl, Erdgas oder Kohle für das Heizen auf 

Null zurückzufahren. Um diese Ziele zu erreichen, setzt GKD auf tatkräftige 

Unterstützung der Mitarbeiter. Sie sind aufgerufen, nicht nur die neuen 

Leitsätze konsequent anzuwenden, sondern auch mit eigenen Ideen und 
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Verbesserungsvorschlägen die Umsetzung von nachhaltigem 

Ressourcenschutz im Unternehmen voranzutreiben. Erste konkrete 

Ergebnisse wurden bereits erzielt: Durch Installation einer modernen 

Beleuchtung mit LED-Technik in den Hallen ist dort die Lichtqualität 

gestiegen und der Stromverbrauch gesunken. Eine neue Kompressorstation 

und ein neues Druckluftnetz ermöglichen eine effektive 

Wärmerückgewinnung, indem die durch Produktionsabwärme gewonnene 

Energie im Heizsystem wieder eingesetzt wird.  
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GKD – WORLD WIDE WEAVE 

Die GKD – Gebr. Kufferath AG ist als inhabergeführte technische Weberei 

Weltmarktführer für Lösungen aus Metallgewebe, Kunststoffgewebe und 

Spiralgeflecht. Vier eigenständige Geschäftsbereiche bündeln ihre 

Kompetenzen unter einem Dach: Industriegewebe (technische Gewebe und 

Filterlösungen), Prozessbänder (Bänder aus Gewebe oder Spiralen), 

Architekturgewebe (Fassaden, Innenausbau und Sicherheitssysteme aus 

Metallgewebe) und Mediamesh® (Transparente Medienfassaden). Mit dem 

Stammsitz in Deutschland, fünf weiteren Werken in den USA, Südafrika, 

China, Indien und Chile sowie Niederlassungen in Frankreich, Spanien, 

Dubai und weltweiten Vertretungen ist GKD überall auf dem Globus 

marktnah vertreten.  

 

Nähere Informationen:     Abdruck frei, Beleg bitte an:  
GKD – GEBR. KUFFERATH AG   impetus.PR  
Metallweberstraße 46     Ursula Herrling-Tusch  
D-52353 Düren      Charlottenburger Allee 27-29  
Telefon: +49 (0) 2421 / 803-0     D-52068 Aachen  
Telefax: +49 (0) 2421 / 803-227   Telefon: +49 (0) 241 / 189 25-10  
E-Mail:  info@gkd.de    Telefax: +49 (0) 241 / 189 25-29  
www.gkd.de      E-Mail: herrling-tusch@impetus-pr.de 

http://www.gkd.de/

